
5

R
en

at
e 

M
ar

ia
 Z

er
be

: E
in

fa
lls

re
ic

he
r 

R
el

ig
io

ns
un

te
rr

ic
ht

 G
ru

nd
sc

hu
le

©
 A

ue
r 

V
er

la
g

Thema: Die Geburt Jesu – Methode: Triarama

Informationen für die Lehrkraft

Einbettung in den Lehrplan:
Das Thema „Die Geburt Jesu“ findet man im Lehrplan unter dem weitgefassten Bereich „Jesus Christus“. 
Die Grundschulkinder sollen hier die Kindheitsgeschichten von Jesus (verfasst von den Evangelisten  
Matthäus und Lukas) hinsichtlich ihrer Motive vergleichen und die relevanten Merkmale herausarbeiten. 
Durch das Erarbeiten eines Triaramas im Team oder in Tandemarbeit vertiefen die Kinder zudem ihre  
Kommunikationsfähigkeit und setzen selbstständig Lerninhalte um. 

Das sollte vor der Stunde passiert sein:
	• Die Kinder haben bereits beide Kindheitsgeschichten von Jesus nach den Evangelisten Lukas und  

Matthäus kennengelernt. Zudem haben sie die verschiedenen Motive in den biblischen Geschichten  
dem jeweiligen Evangelisten zugeordnet und die Bedeutung herausgearbeitet. 

Ablauf der Stunde:
Vor der Stunde sollte quadratischer Tonkarton (ca. 30 cm × 30 cm) in ausreichender Anzahl zurechtge-
schnitten werden. Ein fertiges Triarama sollte zum Betrachten vorhanden sein. Zudem wird eine Krippe als 
Anschauungsobjekt benötigt. Die Wort- und Bildkarten sollten zur Zuordnung einmal vergrößert kopiert (und 
ggf. laminiert) werden sowie in ausreichender Anzahl für die Triaramas der Kinder. 

1. 	 Die Kinder wiederholen die Kindheitsgeschichten von Jesus nach Matthäus und Lukas mittels einer 
Meldekette. Dazu sitzen sie im Sitzkreis mit der Krippe als Anschauungsobjekt in der Mitte. Der Reihe 
nach äußern sie nun ihr Vorwissen. 

2. 	 Anschließend öffnet sich der Sitzkreis zu einem Theaterkreis. Ausliegende Bild- und Wortkarten wer-
den nun den beiden Evangelisten zugeordnet. Dies ist wichtig für die Erstellung der Triaramas, damit 
die Motive auf der passenden Seite angeordnet werden. Motive bei Lukas sind: Engel (Boten Gottes), 
Hirten (arme Menschen in der Gesellschaft), Futtertrog mit Stroh (Armut), Baby in Windeln (normales 
Kind). 
Motive bei Matthäus sind: Stern (Wegweiser, Zeichen für einen neuen König), Stall (kein Palast), drei 
Weise aus dem Osten (Jesus ist für alle da, auch für Fremde), Gold (Reichtum), Weihrauch (Verehrung, 
Duft steigt nach oben), Myrrhe (Gesundheit).

3. 	 Nun zeigt die Lehrkraft, wie ein Triarama hergestellt wird bzw. wie ein fertiges Exemplar aussehen 
könnte. Gemeinsam wird es betrachtet und das Vorgehen wird besprochen. Hier kann auch die Anlei-
tung: Triarama als Hilfe eingesetzt werden.   

4. 	 Jetzt erstellen die Kinder mithilfe der ausliegenden Materialien ihr eigenes Triarama. In Tandemarbeit 
können sie sich zudem gegenseitig unterstützen. Ziel ist es, dass jeder ein fertiges Objekt mit nach 
Hause nehmen kann. Eine Differenzierung ist in der Hinsicht möglich, dass die Grundschulkinder pas-
sende kleine Texte zu den jeweiligen Evangelisten selbst formulieren und Bilder malen oder die kleinen 
Bild- und Wortkarten zum Ausschneiden und Aufkleben nutzen. 

5. 	 Zuletzt werden die fertigen Triaramas in einem Galleriegang präsentiert und gewürdigt.

Benötigtes Material (Kopiervorlagen): 
	• quadratischer Tonkarton (ca. 30 cm × 30 cm) für jedes Kind 🠪 in verschiedenen Farben zur Wahl
	• Wortkarten und Bildkarten (Für die Zuordnung an der Tafel vergrößert kopieren sowie ggf.  

laminieren und für die Erstellung der Triaramas in entsprechender Anzahl für die Kinder kopieren.)
	• Anleitung: Triarama (Bitte in entsprechender Anzahl kopieren.)
	• Schere, Kleber, Stifte (Buntstifte und Filzstifte)
	• Krippe mit Figuren und fertig gebasteltes Triarama als Anschauungsobjekt

Thema: Die Geburt Jesu – Methode: Triarama

Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag
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Thema: Die Geburt Jesu – Methode: Triarama

Anleitung: Triarama

Du brauchst:
	• quadratischen Tonkarton (ca. 30 cm × 30 cm)
	• Schere, Kleber, Stifte (Buntstifte, Filzstifte)
	• Wortkarten und Bildkarten 

1.
Falte die rechte obere Ecke des Quadrates zur linken  
unteren Ecke. Falte dann die linke obere Ecke des  
Quadrates zur rechten unteren Ecke. 

2.
Klappe das Quadrat wieder auf und schneide eine der  
Falten bis zur Mitte ein.

3.
Schiebe die unteren Dreiecke übereinander und klebe sie 
fest.

4.
Nun kannst du dein Triarama mit den Wortkarten und Bildkarten bekleben oder du 
malst und schreibst selbst zur Geburt Jesu. 

Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag
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Thema: Glaubensvorbilder – Methode: Leserolle

Vorlagen für die Leserolle: Deckblatt

Auf den Spuren des heiligen Franziskus – Sein Lebensweg

Gestaltet von: 

�

�

�

�

Vorlagen für die Leserolle: Steckbrief

Name: �  

Geburtsdatum: �

Geburtsort: �

Geburtsland: �

Gedenktag: �

Schutzpatron für: �

Brauchtum an diesem Tag: �

Bild

Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag
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Thema: Glaubensvorbilder – Methode: Leserolle

Vorlagen für die Leserolle: Lebensstationen

Hinweis: Das Blatt sollten die Kinder so oft nehmen, wie sie es für den Lebensweg benötigen.  
Zudem können Bilder aufgeklebt oder aufgemalt werden. 

Vorlagen für die Leserolle: Legenden

Hinweis: Das Blatt sollten die Kinder so oft nehmen, wie sie es benötigen. Dies ist abhängig von der 
Anzahl der Legenden.

Wichtige Lebensstationen des heiligen Franziskus

Legenden über den heiligen Franziskus

Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag
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Thema: Maria, die Mutter Jesu – Methode: Lesespurgeschichte

Wimmelbild für die Spurensuche
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Aus dem Werk 08756 „Einfallsreicher Religionsunterricht Grundschule“ – Auer Verlag


